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Naturpark-Informationen und Erlebniskalender 
vom 10.06. bis 19.06.2022 

1.  Naturpark aktiv erleben – Terminübersicht 2.  Seminare, Workshops, Vorträge, Führungen 

3.  Pressetexte ab S. 4   

  

1. Naturpark aktiv erleben und schmecken – Wandern, Radfahren & Co. 

  

Tag Datum Veranstaltung Zeit, Treffpunkt (TP), Preis, Veranstalter 
Fr 10.06.2022 Natürlicher Wald – Was heißt das 

eigentlich? Spaziergang im Kam-
merforst mit Forstamtsleiter 
Lucas Landenberger 

17:00-19:00 Uhr, TP: Forstamt Saarburg, 
kostenfrei, Info u. Anmeldung: Forstamt Saar-
burg, 06581 92630, Forstamt.Saar-
burg@wald-rlp.de 

Fr 10.06.2022 Wein-Entdecker-Tour zum Schin-
derhannes in Herrstein 

18:30-21:00 Uhr, TP: Uhrturm Herrstein, 
19 €/Person, Info u. Anmeldung: EdelStein-
Land Tourist-Information Herrstein, 06785 79-
1400, info@edelsteinland.de 

Fr 10.06.2022 Biber-Burgen-Märchentour in 
Reinsfeld 

15:00-17:30 Uhr, TP: wird bei Anmeldung be-
kannt gegeben, 6 €/Kind, 10 €/Erwachsene, 
18 €/Familie, Info u. Anmeldung: Naturpark-
Geschäftsstelle, 06503/9214-0 

Sa 11.06.2022 Meditative Wanderung zur Blasi-
uskapelle bei Bergweiler über 
den Mauritius-Rundweg 

14:00-17:00 Uhr, TP: Tourist-Information, Rö-
merallee 5 in Tholey, Info u. Anmeldung: Ge-
meinde Tholey, 06853/508-66, touris-
tik@tholey.de 

So 12.06.2022 Erlebniswanderung mit den 
Eseln auf Finkenrech 

10:00-12:00 Uhr, TP: Freizeitzentrum Finken-
rech, Tierstall, 3 €/Kind und 4 €/Erwachsene, 
Info u. Anmeldung: Tourismus- und Kultur-
zentrale Landkreis Neunkirchen, www.finken-
rech.de 

Sa 18.06.2022 Ganztagswanderung mir Ar-
mand, Tanja & Honey auf dem 
Saar-Hunsrück-Steig 

10:00-17:00 Uhr, TP: Haus des Gastes, 
3,50 €/Person, Info u. Anmeldung: Hochwald-
Touristik, 06876/709-37, hochwald-touris-
tik@weiskirchen.de 

Sa 18.06.2022 Wildkräuterspaziergang Hexen-
wissen in Hattgenstein 

14:00-17:00 Uhr, TP: Parkplatz Zeltlager 
Hattgenstein, 20 €/Person, Info u. Anmel-
dung: Tourist-Information Birkenfeld, 06782-
9834570, www.birkenfelder-land.de/erleb-
nisse-buchen 

Sa 18.06.2022 Weinwanderung in Dhronecken 14:00-16:00 Uhr, TP: Burg Dhronecken, kos-
tenlos, Info u. Anmeldung: Tourist-Information 
Thalfang, ti@erbeskopf.de 
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2. Seminare, Workshops, Vorträge und kulturelle Führungen 

Tag Datum Veranstaltung Zeit, Treffpunkt (TP), Preis, Veranstalter 

Sa 18.06.2022 In geheimer Mission - Auf Fleder-
maus-Safari in Schillingen 

21:15-23:45 Uhr, TP: wird bei Anmeldung be-
kannt gegeben, 6 €/Kind, 10 €/Erwachsene, 
18 €/Familie, Info u. Anmeldung: Naturpark-
Geschäftsstelle, 06503/9214-0 

So 19.06.2022 Geführte Wanderung auf der 
Traumschleife Mittelalterpfad in 
Herrstein 

14:00-18:00 Uhr, TP: Eingangsportal Mittelal-
terpfad gegenüber Bachweg, 10 €/Person, 
Info u. Anmeldung: EdelSteinLand Tourist-In-
formation Herrstein, 06785 79-1400, 
info@edelsteinland.de 

Tag Datum Veranstaltung Zeit, Treffpunkt (TP), Preis, Veranstalter 

jeden Do bis 
06.10.2022 

Stadtführung Saarburg 14:00-15:00 Uhr, TP: Touristinformation Saar-
burg, 5 €/Erwachsene, 2,50 €/ermäßigt, 
12 €/Familie, Info u. Anmeldung: Saar-Ober-
mosel-Touristik, 06581/995980, info@saar-
obermosel.de 

jeden So 
und Di 

bis 
30.10.2022 

Offene Führung durch die Glo-
ckengießerei in Saarburg 

14:30-15:30 Uhr, TP: Museum Glockengieße-
rei Mabilon, 5 €/Erwachsene, 2,50 €/ermäßigt, 
12 €/Familie, Info u. Anmeldung: Saar-Ober-
mosel-Touristik, 06581/995980, info@saar-
obermosel.de 

jeden Do bis 
27.10.2022 

Historisches Herrstein – leben-
diges Mittelalter 

16:30 Uhr, TP: Uhrturm Herrstein, 5 €/Er-
wachsene, 2,50 €/Kind (6-16 Jahre), Info u. 
Anmeldung: EdelSteinLand Tourist-Informa-
tion Herrstein, 06785 79-1400, info@edel-
steinland.de 

jeden Sa bis 
29.10.2022 

Historisches Herrstein – leben-
diges Mittelalter 

14:30 Uhr, TP: Uhrturm Herrstein, 5 €/Er-
wachsene, 2,50 €/Kind (6-16 Jahre), Info u. 
Anmeldung: EdelSteinLand Tourist-Informa-
tion Herrstein, 06785 79-1400, info@edel-
steinland.de 

jeden ers-
ten Sa 

bis 
01.10.2022 

Belebung des Keltendorfes am 
Ringwall Otzenhausen 

14:00-17:00 Uhr, TP: Eingang Keltenpark, 
2,50 €/Erwachsene, 1,50 € Kinder, Info: Tou-
ristinformation Nonnweiler, 06873/660-14, 
tourist@nonnweiler.de 

jeden ers-
ten Sa 

bis 
01.10.2022 

Offene Führung durch das Kel-
tendorf am Ringwall Otzenhau-
sen 

14:00-17:00 Uhr, TP: Eingang Keltenpark, 
9,00 €/Erwachsene, 5,50 € Kinder, Info: Tou-
ristinformation Nonnweiler, 06873/660-14, 
tourist@nonnweiler.de 

jeden So bis 
02.10.2022 

Führung durch das Keltendorf 
am Ringwall Otzenhausen 

15:00-17:00 Uhr, TP: Eingang Keltenpark, 
6,50 €/Erwachsene, 3,50 € Kinder, Info: Tou-
ristinformation Nonnweiler, 06873/660-14, 
tourist@nonnweiler.de 

Fr 10.-
12.06.2022 

Tag der Artenvielfalt im Natur-
park 

TP: Informationszenztrum Weiskirchen, Info u. 
Anmeldung: Naturpark-Informationszentrum 
Weiskirchen, 06872/921261 

Sa 11.-
12.06.2022 

Vorführung Keltenküche im Kel-
tendorf am Ringwall Otzenhau-
sen 

10:00-18:00 Uhr, TP: Keltenpark Otzenhau-
sen, 2,50 €/Erwachsene, 1,50 € Kinder, Info: 
Touristinformation Nonnweiler, 06873/660-14, 
tourist@nonnweiler.de 

Do 16.06.2022 Führung durch das Keltendorf 
am Ringwall Otzenhausen 

15:00-17:00 Uhr, TP: Eingang Keltenpark, 
6,50 €/Erwachsene, 3,50 € Kinder, Info: Tou-
ristinformation Nonnweiler, 06873/660-14, 
tourist@nonnweiler.de 
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Veranstaltungen des Naturpark Saar-Hunsrück finden nach den aktuell gültigen Corona-Vorschriften statt. An-
meldung ist Voraussetzung für die Teilnahme. Alle angemeldeten Teilnehmenden werden über ggf. erforderli-
che Änderungen im Programmablauf informiert. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Bei Exkursionen und 
Wanderungen sind festes Schuhwerk und witterungsangepasste Kleidung erforderlich. Weitere Informationen in 
den Naturpark-Informationszentren, Hermeskeil, Telefon 06503/9214-0 oder Weiskirchen, Telefon 
06872/921261  

Tag Datum Veranstaltung Zeit, Treffpunkt (TP), Preis, Veranstalter 

Sa 18.-
19.06.2022 

Vorführung Keramikarbeiten in 
Otzenhausen 

10:00-18:00 Uhr, TP: Eingang Keltenpark, 
2,50 €/Erwachsene, 1,50 € Kinder, Info: Tou-
ristinformation Nonnweiler, 06873/660-14, 
tourist@nonnweiler.de 

Sa 18.06.2022 Vorführung keltisches Bäcker-
Handwerk und Informationen 
zur Ernährung der Kelten 

10:00-18:00 Uhr, TP: Eingang Keltenpark, 
2,50 €/Erwachsene, 1,50 € Kinder, Info: Tou-
ristinformation Nonnweiler, 06873/660-14, 
tourist@nonnweiler.de 

So 19.06.2022 Der Fürst vom Dollberg – (fast) 
die ganze Wahrheit am Ringwall 
Otzenhausen 

10:00-12:00 Uhr, TP: Eingang Keltenpark, 
7 €/Erwachsene, 3,50 € Kinder, Info: Touris-
tin-formation Nonnweiler, 06873/660-14, tou-
rist@nonnweiler.de 

So 19.06.2022 Besichtigung Historische Nagel-
schmiede Sitzerath 

10:00-12:00 Uhr, TP: Eingang Schmiede, Info: 
Touristin-formation Nonnweiler, 06873/660-
14, tourist@nonnweiler.de 

So 19.06.2022 Führung durch das Keltendorf 
am Ringwall Otzenhausen 

15:00-17:00 Uhr, TP: Eingang Keltenpark, 
6,50 €/Erwachsene, 3,50 € Kinder, Info: Tou-
ristinformation Nonnweiler, 06873/660-14, 
tourist@nonnweiler.de 

So 19.06.2022 Burgführung in Namborn 16:00-18:00 Uhr, TP: Schutzhütte auf dem 
Schlossberg an der Burg, kostenlos, Info u. 
Anmeldung: Gemeinde Namborn, 
06857/900322 oder Rüdiger Andres, 
06857/921669 
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3. Pressetexte 
 

überregional 

Umwelt- und klimafreundlich mobil im Naturpark  

Am 19. Juni ist Aktionstag "Mobil ohne Auto" im ländlichen Raum. Im Naturpark Saar-Hunsrück 
bietet sich für vor allem für Familien, Erwachsene, sportlich Aktive genügend Möglichkeiten in un-
serer Premium-Wanderregion mit Saar-Hunsrück-Steig und den Traumschleifen und -schleifchen 
oder auf Radrouten, geheimnisvolle Täler und fantastische Aussichten sowie interessante Natur- 
und Kulturbesonderheiten klimafreundlich zu erkunden. Auch geführte Touren zu kulinarischen 
Wildkräutergenüssen oder kulturellen Sehenswürdigkeiten zu Fuß oder dem Fahrrad bzw. E-Bike 
sind weitere Angebote. Wie z. B. von Trier über Thalfang zum Erbeskopf, mit dem Hochwaldbus 
von Trier über Farschweiler oder mit dem Radbus durchs Ruwertal nach Hermeskeil sowie von 
Perl über Mettlach oder über Merzig und Wadern nach St. Wendel und mit dem Expressbus von 
Lebach nach Saarlouis, können vielfältige und einzigartige Schönheiten im Naturpark erkundet 
und erlebt werden. Auch mit einem Tages-Pauschalangebot können in Kooperation mit dem Nati-
onalpark-Bus interessante Erlebnisse entdeckt werden. Die Landkreise im Naturpark bieten dar-
über hinaus zahlreiche Angebote im öffentlichen Personennahverkehr für Touren an Mosel, Saar, 
Nahe, Ruwer, Prims, Nied, Blies, Theel Oster oder im Hunsrück. 
Weitere Informationen unter Saar-Hunsrueck-Steig; rolph.de; saarfahrplan.de; nachhaltiger-tou-
rismus; https://www.vrt-info.de/tourentipps; https://www.mobisaar.de/ 

Hintergrund: 
Für eine nachhaltige, klimafreundliche und damit umweltschonende Fortbewegung ist auch eine 
sanfte Mobilität für An- und Abreise und für die Mobilitätvor Ort sowie Informationen und Kommu-
nikationen rund um den regionalen Tourismus und Verkehr wichtig. Die Angebote sollen sich 
nach den Bedürfnissen der Gäste bzw. der Bevölkerung orientieren.  

Laut Welttourismusorganisation entstehen durch den Tourismus ca. 5 % der globalen CO2-Emis-
sionen, die für den Klimawandel verantwortlich sind. Davon sind ca. 75 % durch touristischen 
Verkehr produziert. 

Dagegen entstehen etwa ein Fünftel der klimaschädlichen Kohlendioxid-Emissionen in Deutsch-
land im Verkehr. Sogar ein Viertel der CO2-Emissionen des gesamten Verkehrs verursacht der 
Innerortsverkehr. Wenn circa 30 Prozent der Kurzstrecken bis sechs Kilometer in den Innenstäd-
ten mit dem Fahrrad statt mit dem Auto gefahren würden, könnten etwa 7,5 Millionen Tonnen 
CO2 vermieden werden.  

Die ADAC-Umfrage aus 2018 nennt als zentrale Barrieren für die Nutzung von öffentlichen Ver-
kehrsmitteln, vor allem fehlende Direktverbindungen, ein unzureichender Takt und eine subjektiv 
empfundene zu lange Fahrtdauer und Fahrpreise. 

Die Hürden sind also groß, den öffentlichen Verkehr attraktiver im ländlichen Raum zu machen 
und eine Akzeptanzgewinnung für einen höheren Nutzen zu erreichen.  
Weitere Informationen unter stadtradeln.de; Mobil im ländlichen Raum 

 
Wandergruppe im Naturpark 
Foto: © Naturpark Saar-Hunsrück_Patricia Pitzius* 
*freie Nutzung im Kontext dieser Pressemeldung  
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überregional 

Als "Naturpark-Schule“ ausgezeichnet – Grundschule Gusenburg  

Die Grundschule Gusenburg wurde kürzlich im Beisein zahlreicher Gäste aus dem Schul- und 
Bildungswesen, Vertretungen der außerschulischen Umweltbildungspartner des Naturparks, Ko-
operationspartnern sowie Schülerinnen und Schüler mit Ihren Eltern und Familien offiziell zur 
"Naturpark-Schule" ausgezeichnet.  

Seit der Unterzeichnung der Kooperations-Vereinbarung zwischen der Grundschule, dem Natur-
park und der Verbandsgemeinde Hermeskeil am 01.12.2020, wurden bereits vielfältige regional-
spezifische Projekte und Exkursionen zu den Themen Natur, Umwelt und Kultur im Naturpark 
Saar-Hunsrück umgesetzt. "Nachdem die Schule sich mit allen Klassen im Rahmen verschiede-
ner Aktionen wie Kräuterwanderungen oder Waldtage engagiert und die Schülerinnen und Schü-
ler mit viel Freude die Natur in Ihrer Heimat kennengelernt haben, freuen wir uns, heute die offizi-
elle Auszeichnung zur "Naturpark-Schule“ zu erhalten“, berichtet Schulleiterin Marion Thommet. 

"Bildung ist die Grundlage für eine nachhaltig handelnde Gesellschaft. Die Zusammenarbeit mit 
dem Naturpark ermöglicht der Schule eine heimatbezogene Ausrichtung des Unterrichts und leis-
tet einen wichtigen Beitrag zur praxisorientierten Bildung für nachhaltige Entwicklung“, so Natur-
park-Geschäftsführerin Gudrun Rau bei der Übergabe der Urkunde und Plakette an die Grund-
schule. In der Feierstunde boten die Schülerinnen und Schüler musikalische Darbietungen und 
trugen Gedichte vor. Schulleiterin Marion Thommet stellte zudem die Ergebnisse der bereits er-
folgreich durchgeführten Projekte vor. Auch die Schulelternsprecherin Hannah Molter hat das 
Programm mit einem tollen Redebeitrag mitgestaltet. Beigeordneter Theo Palm, Verbandsge-
meinde Hermeskeil, ist stolz, dass mit der Grundschule Gusenburg bereits die zweite Naturpark-
Schule in Trägerschaft der Verbandsgemeinde Hermeskeil ausgezeichnet wurde. "Wir sind von 
dem Netzwerk der Naturpark-Schulen überzeugt und freuen uns, dass die Grundschulen Beuren 
und Reinsfeld auch schon auf dem Qualifizierungsweg zur Naturpark-Schule sind", so Palm. 

Weitere Informationen: Geschäftsstelle Naturpark Saar-Hunsrück, Trierer Straße 51,  
54411 Hermeskeil, Tel. 06503/9214-0, info@naturpark.org. 

 
Auszeichnung zur "Naturpark-Schule", Grundschule Gusenburg 
Foto: © Naturpark Saar-Hunsrück_Mona Becker* 
*freie Nutzung im Kontext dieser Pressemitteilung 

 
 
Urkunde und stolze Schüler für "Naturpark-Schule" Gusenburg  
Foto: © Naturpark Saar-Hunsrück_Mona Becker* 
*freie Nutzung im Kontext dieser Pressemitteilung 

 

Hintergrund: 
Schulen, insbesondere Grundschulen, sind wichtige Kooperationspartner vieler Naturparke in 
Deutschland um die Aufgaben der Naturparke im Bereich Umweltbildung sowie Bildung für nach-
haltige Entwicklung umzusetzen. Kern des Projektes ist es, dass eine feste und dauerhafte Koope-
ration zwischen den einzelnen Naturparken und Schulen aufgebaut wird. Der Naturpark Saar-
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Hunsrück beteiligt sich als anerkannter außerschulischer Bildungspartner seit 2014 und mit mitt-
lerweile zehn Naturpark-Schulen im Saarland und in Rheinland-Pfalz am bundesweiten "Netzwerk 
Naturpark-Schulen" des Verbandes Deutscher Naturparke (VDN). 

In Naturpark-Schulen werden Naturpark-Themen wie Natur und Landschaft, regionale Kultur und 
Handwerk, Land- und Forstwirtschaft regelmäßig im Unterricht, in Exkursionen oder Projekttage 
behandelt. Außerschulische Projektpartner wie Handwerker, Künstler, Landwirte, Imker, Vereine 
sowie Forstämter und Museen werden aktiv mit einbezogen. Die Schülerinnen und Schüler können 
so ihre Region kennenlernen und für sie begeistert werden. Das stiftet Identifikation der Schülerin-
nen und Schüler mit ihrer Heimat. 

Gestartet wird mit der Unterzeichnung der Kooperationsvereinbarung durch Schule, Schulträger 
und Naturpark. Daran schließt sich eine aktive Erprobungsphase an. Die Auszeichnung "Natur-
park-Schule" wird nach der ca. einjährigen Erprobungsphase für einen Zeitraum von fünf Jahren 
auf der Basis eines bundesweiten Kriterienkatalogs verliehen. Die Auszeichnung der Partnerschu-
len als "Naturpark-Schule" nimmt der Naturpark im Auftrag des VDN vor. Alle fünf Jahre wird die 
Kooperation evaluiert und die Auszeichnung verlängert.  

Interessenten für das Netzwerk Naturpark-Schulen können sich an die Naturpark-Ge-
schäftsstelle in Hermeskeil wenden. Tel. 06503/9214-0, info@naturpark.org.  

 

überregional 

Tag der Artenvielfalt am Naturpark-Informationszentrum Weiskirchen  

Von Freitag, 10. Juni bis Sonntag, 12.06.2022, laden DELATTINIA, die Naturforschenden Ge-
sellschaft des Saarlandes in Kooperation mit dem Ministerium für Umwelt, Klima, Mobilität, Agrar- 
und Verbraucherschutz und dem Naturpark Saar-Hunsrück zum diesjährigen "Tag der Artenviel-
falt" ins Naturpark-Informationszentrum Weiskirchen ein. Am Freitag starten die Thementage mit 
einer Fledermaus-Exkursion mit Ultraschall-Detektoren und Fangaktion zur Artenvielfalt bei 
Nacht. Dabei werden auch die nachtaktiven Insekten bestimmt. Samstags, ab 10 Uhr findet der 
Expertentag "Feldbiologie" mit Exkursionen der Artspezialisten in verschiedene Lebensräume 
des Naturparks, wie Wald, Wiese, Feucht- und Felsbiotop sowie ab ca. 17 Uhr mit einer Präsen-
tation der Ergebnisse im Naturpark-Informationszentrum statt. Am Sonntag beginnen um 10 Uhr 
die Exkursionen zur "Artenvielfalt im Naturpark Saar-Hunsrück" unter Federführung von Experten 
der DELATTINIA. Die Veranstaltung wird mit finanzieller Unterstützung durch den Rotary Club 
Lebach Wadern durchgeführt. Eine verbindliche Anmeldung zu den Thementagen ist bei dem 
Naturpark-Informationszentrum Weiskirchen, Telefon 06972/921261 erforderlich. 

Hintergrund 
Die DELATTINIA, die Naturforschende Gesellschaft des Saarlandes, ist eine Vereinigung von eh-
renamtlich tätigen Naturforschern, die sich mit der Erfassung der Flora und Fauna des Saarlan-
des und seiner Grenzregionen beschäftigt. Der Verein besitzt entomologische und botanische 
Belegsammlungen, die in die landeseigenen naturhistorischen Sammlungen am Zentrum für Bio-
dokumentation des Saarlandes integriert sind. Einer wissenschaftlichen Aufarbeitung des Samm-
lungsmaterials und dessen Ergänzung durch Erwerb weiterer regionaler Sammlungen ist der Ver-
ein satzungsgemäß verpflichtet. Regelmäßig werden wissenschaftliche Publikationen zur natur-
kundlichen Erforschung der Region in den Abhandlungen der Delattinia publiziert. Ältere Bände 
diese Reihe und der Vorgängerreihen können auch online eingesehen werden. Fachvorträge 
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aber auch naturkundliche Reiseberichte gibt es in den regelmäßigen Monatstreffen, Termine 
dazu liegen im Allgemeinen am ersten Donnerstag eines Monats. Darüber hinaus bietet die 
DELATTINIA in unregelmäßigen Abständen Exkursionen zu unterschiedlichen Themen und Zie-
len an. Die Jahreshauptversammlung im November bietet neben Vorträgen die Möglichkeit des 
Erfahrungsaustausches der Mitglieder. Weitere Infos unter www.delattinia.de/ 

Die saarländische Akademie für Artenkenntnisse (SAKA) im Projekt FörTax fördert die Bildungs-
angebote zur Taxonomie von Flora und Fauna. Denn Artenkenntnis ist eine der ganz wesentli-
chen Grundlagen für den Naturschutz. 

Im Projekt FörTax haben sich das Bonner Zoologische Forschungsmuseum Alexander Koenig, 
die DELATTINIA – Naturforschende Gesellschaft des Saarlandes und die Fachdidaktik Biologie 
der Rheinische Friedrich Wilhelms Universität Bonn zusammengeschlossen, um einen Beitrag zu 
leisten, der Erosion an Artenkennerinnen und Artenkennern zu begegnen. Denn nicht nur die bio-
logische Vielfalt schwindet seit Jahren, auch das Wissen über die Arten und ihre ökologischen 
Ansprüche ist keine Selbstverständlichkeit mehr. Dem Artensterben und der großen Herausforde-
rungen der Biodiversitätskrise kann jedoch ohne echte Artenkenntnis, also zum Teil über Jahre- 
oder Jahrzehnte erworbenes (z. T. sehr regionalspezifisches) Expertenwissen über Arten und ih-
rer Ökologie nicht erfolgreich entgegengewirkt werden. Die drei Verbundpartner nehmen diesen 
Fachleutemangel seit Jahren in ihrer Forschungs-, Naturschutz- und Bildungsarbeit wahr und ha-
ben im Verbundvorhaben FörTax verschiedene Maßnahmen geplant, diese Situation zu verän-
dern. Weitere Infos unter foertax.de/ 

 

Graues Langohr im Naturpark 
Foto: ©Naturpark Saar-Hunsrück_Markus Utesch* 
*freie Nutzung im Kontext dieser Pressemeldung 

 

 

 
 
Arnika im Naturpark 
Foto: ©Naturpark_SNU RLP_Moritz Schmitt* 
*freie Nutzung im Kontext dieser Pressemeldung 

 

 
Russischer Bär/Spanische Flagge im Naturpark 
Foto: ©Naturpark_VDN-Fotoportal_Siegfried A. Walter* 
*freie Nutzung im Kontext dieser Pressemeldung 
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Landkreis Trier-Saarburg/Verbandsgemeinde Hermeskeil/Hermeskeil 

Biber-Burgen-Märchentour in Hermeskeil 

Am Freitag, 10. Juni, 15 bis 17.30 Uhr, lädt der Naturpark Saar-Hunsrück im Rahmen des Zu-
kunfts-diploms der lokalen Agenda 21 Trier zu einer märchenhaften Wanderung mit der Natur-
park-Referentin und zertifizierten Natur- und Landschaftsführerin Ulla Petto-Spies zu den Biber-
revieren bei Hermeskeil ein. Mehr als 150 Jahre lang galt der Biber in Rheinland-Pfalz als aus-
gestorben. Seit über 20 Jahren erobert sich der Biber nach und nach seinen ursprünglichen Le-
bensraum im Naturpark zurück. Am Bibersee angekommen, geht es auf Spurensuche nach 
dem größten Nagetier Deutschlands. Dabei können Fragen, wie wohnt der Biber, wie viele Zim-
mer hat seine Biberburg, wieso gilt der Biber als Architekt der Natur und ist damit so wichtig für 
viele weitere Tiere und Pflanzen oder wie Hochwasserschutz auf natürliche Weise funktionieren 
kann, gelöst werden. Die Veranstaltung richtet sich an Kinder ab 6 Jahren, Familien und Er-
wachsene. Die Teilnahmegebühr beträgt 6 Euro für Kinder, 10 Euro für Erwachsene und 
18 Euro für Familien. Der Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt gegeben. Die aktuell gültigen 
Corona-Vorschriften sind zu beachten. Eine verbindliche Anmeldung ist bei der Naturpark-Ge-
schäftsstelle in Hermeskeil, Telefon 06503/9214-0, erforderlich (Teilnahmebegrenzung). 
Weitere Veranstaltungen im Rahmen des Zukunfts-Diploms und Informationen finden Sie unter 
www.zukunftsdiplom.de. 

 
 
Biber im Naturpark 
Foto: ©Naturpark_VDN-Fotoportal/Christian Schmalhofer* 
*freie Nutzung im Kontext dieser Pressemeldung 

 

Landkreis Trier-Saarburg/Verbandsgemeinde Saarburg-Kell/Schillingen 

In geheimer Mission – Auf Fledermaus-Safari in Schillingen 

Am Samstag, 18. Juni, 21.15 bis 23.45 Uhr lädt der Naturpark Saar-Hunsrück Familien und 
Kinder ab sechs Jahren im Rahmen des Zukunfts-Diploms der Lokalen Agenda 21 Trier zu ei-
ner spannenden Fledermaus-Safari in die Naturpark-Verbandsgemeinde Saarburg-Kell ein. Fle-
dermäuse können mit den Händen fliegen und den Ohren sehen - gewusst? Mit dem Naturpark-
Referenten Hermann-Josef Schuh geht es auf eine abenteuerliche Suche nach den fliegenden 
Jägern der Nacht. Die spektakulären Flüge auf der Jagd nach Insekten können beobachtet, mit 
Ultraschalldetektoren die Rufe der Fledermäuse erlebt und viel über das geheimnisvolle Leben 
der nachtaktiven Säugetiere gelernt werden. Als Ausrüstung wird eine Taschenlampe, witte-
rungsangepasste Kleidung und festes Schuhwerk empfohlen. Die Teilnahmegebühr beträgt 6 
Euro für Kinder, 10 Euro für Erwachsene und 18 Euro für Familien. Der Treffpunkt wird bei An-
meldung bekannt gegeben. Die aktuell gültigen Corona-Vorschriften sind zu beachten. Eine ver-
bindliche Anmeldung ist bei der Naturpark-Geschäftsstelle in Hermeskeil, Telefon 06503/9214-
0, erforderlich (Teilnahme begrenzt). 

 
Graues Langohr 
Foto: © Naturpark Saar-Hunsrück/Markus Utesch* 
*freie Nutzung im Kontext dieser Pressemeldung 



Naturpark Saar-Hunsrück  Tel.: 06503 9214-0  Fax: 9214-14  www.naturpark.org 
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Landkreis Birkenfeld/Verbandsgemeinde Birkenfeld/Hattgenstein 

Wildkräuterspaziergang und Hexenwissen in Hattgenstein  

Am Samstag, 18. Juni, 14 bis 17 Uhr, führt die Tourist-Information des Birkenfelder Landes 
in Kooperation mit dem Naturpark Saar-Hunsrück einen abwechslungsreichen Wildkräu-
terspaziergang mit der Survivalexpertin Beate Thome durch. Wir wandern rund um die Ju-
gendfreizeitstätte in Hattgenstein, wo wir einige schmackhafte Wildkräuter kennenlernen, er-
fühlen, riechen und auch schmecken können. Frau Thome wird ihr altes Hexenwissen mit 
Ihnen teilen und Wissenswertes zur Heilwirkung und Verwendung in der modernen Kräuter-
küche berichten. Wir sammeln dabei verschiedene Wildkräuter und bereiten gemeinsam 
Kräuterquark, Schüttel-Kräuterbutter und Kräutersalz zu und verkosten all das mit frisch ge-
backenem Vollkornbrot, dazu passend wird ein schöner Nahe-Riesling gereicht. Diese Kräu-
terwanderung soll alle Menschen ansprechen, die sich wieder mehr mit den Schätzen der 
Natur beschäftigen möchten. Egal ob Kräuterlimonade, Salate, Tees oder Smoothies mit 
Wild- und Heilkräuter, sie sind in der Küche sehr beliebt und sind wahre Vitamin- und Mine-
ralstoffbomben, die die Frühjahrsmüdigkeit beseitigen und uns wieder in Schwung bringen 
können. Die Veranstaltung ist geeignet für Erwachsene und Familien mit Kindern ab 10 Jah-
ren. Die Streckenlänge beträgt ca. 2 km bei einem leichten Schwierigkeitsgrad. Die Teil-
nahme kostet 20 € pro Person. Der Treffpunkt befindet sich am Parkplatz Jugendfreizeit-
stätte in 55767 Hattgenstein. Eine Anmeldung ist bei der Tourist-Information des Birkenfelder 
Landes, Telefon 06782-9834570 oder unter: www.birkenfelder-land.de/erlebnisse-buchen 
erforderlich. 

 
Hexenwissen Wildkräuterspaziergang 
Foto: © Tourist-Information Birkenfelder Land* 
*freie Nutzung im Kontext dieser Pressemeldung 
 

 

 


